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40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §46;

VStG §24;

1. AVG § 46 heute

2. AVG § 46 gültig ab 01.02.1991

1. VStG § 24 heute

2. VStG § 24 gültig ab 15.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 57/2018

3. VStG § 24 gültig von 01.01.2014 bis 14.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VStG § 24 gültig von 26.03.2009 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2009

5. VStG § 24 gültig von 20.04.2002 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2002

6. VStG § 24 gültig von 01.01.1999 bis 19.04.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

7. VStG § 24 gültig von 01.07.1995 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 620/1995

8. VStG § 24 gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

Rechtssatz

Im Hinblick auf die im Verwaltungsstrafverfahren nach § 24 VStG in Verbindung mit den anwendbaren Regelungen des

AVG geltenden Grundsätze der Unbeschränktheit und Gleichwertigkeit der Beweismittel kommt der Unterlassung der

Verwendung eines verwaltungsintern aufgelegten Formulars bzw. der Beischa:ung zum Akt der Berufungsbehörde

keine entscheidende Bedeutung für die Rechtmäßigkeit des Ermittlungsverfahrens der Berufungsbehörde im

Strafverfahren zu (vgl. schon das hg. Erkenntnis vom 11. Juni 1951, Zl. 2729/49, VwSlg 2142 A/1951 und N. Raschauer

in:Im Hinblick auf die im Verwaltungsstrafverfahren nach Paragraph 24, VStG in Verbindung mit den anwendbaren

Regelungen des AVG geltenden Grundsätze der Unbeschränktheit und Gleichwertigkeit der Beweismittel kommt der

Unterlassung der Verwendung eines verwaltungsintern aufgelegten Formulars bzw. der Beischa:ung zum Akt der

Berufungsbehörde keine entscheidende Bedeutung für die Rechtmäßigkeit des Ermittlungsverfahrens der

Berufungsbehörde im Strafverfahren zu vergleiche schon das hg. Erkenntnis vom 11. Juni 1951, Zl. 2729/49, VwSlg

2142 A/1951 und N. Raschauer in:

Raschauer/Wessely (Hrsg.), VStG, § 24 VStG, Rz 6 lit. m).Raschauer/Wessely (Hrsg.), VStG, Paragraph 24, VStG, Rz 6

Litera m,).
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